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Als posthume Ehrung von Walter Tschumi wurde im vorletzten Jahr im Kornhaus eine Ausstellung geplant.
Aus dem reichhaltigen Fundus von Unterlagen des Nachlasses, welcher von Frau Rosette Herren archiviert 
wurde, musste die richtige Auswahl getroffen werden, eine anspruchsvolle Aufgabe.
Eine kompetente Fachgruppe unter Leitung von Gottlieb Holzer als Kenner der Materie, machte sich an die 
Arbeit und schuf die übersichtliche, sehenswerte Schau über das Leben und Wirken dieses 
Naturschutzpioniers.
Eine stattliche Anzahl Leute folgten der Einladung zur Vernissage.  Ueli Obrecht berichtete in seiner 
Eröffnungsrede unter anderem, über die Widerstände, welche «Vögeli Walter» als Naturschützer zu 
überwinden hatte. 
Ergänzt wurde die Ausstellung im Laufe des Jahres durch Vorträge über die erfolgreiche Wiederansiedlung 
des Bibers, den Wolfspopulationen in der Schweiz und mit sehenswerten Filmen über Zugvögel und den 
verschiedenen Aktivitäten von Green Peace.
Viele positive Kommentare und Presseberichte zeugten von grosser Anerkennung der Ausstellung.
Mit einer kleinen Abschlussfeier im Dezember dankte die Museumsleitung Kurator Samuel Studer und 
seinem Team für die Organisation, Christoph Biedermann für das Design, sowie Gottlieb Holzer
Ueli Obrecht und Fred Känzig für die Hauptarbeit.
Die drei Letztgenannten waren im letzten Jahr auch die Hauptakteure im Kampf für die Rettung der 
Friedhofdouglasien. Mittels einer Fachanalyse konnte die bereits beschlossene Fällaktion
verhindert werden. Die Douglasien bewährten sich im letzten Sommer einmal mehr als Schattenspender.

In zwei weiteren Interventionen des NSVW hielt sich der Erfolg in Grenzen. Wobei im Fall Rumisberg-
Hasengasse der Amtsschimmel gewaltig wieherte und die Moosrainrenaturierung mit kleinerem Aufwand 
mehr Natürlichkeit hätte bringen können.

Unsere gewohnten Aktivitäten verliefen im Rahmen des Erwarteten, die Beteiligung der Mitglieder war
erfreulich.
Sehr erfreulich war die Mithilfe von Kindern an der Nistkastenreinigung im Längwald.
Mittels einer Flyer Aktion in den Schulen konnten ein Dutzend Kinder mit ihren Eltern zur Mithilfe motiviert
werden. Sie entdeckten Siebenschläfer, Haselmäuse und andere Zwischennutzer der Nistkästen, das bot 
Diskussionsthemen beim abschliessenden Zvieri.
Auch die Frühlingsexkursion des Kindergartens im Steinacker war erfolgreich. Unter der Leitung von 
Christine Jaggi und Janet Tschumi folgten die Kinder den Hinweisen von Ueli Obrecht und entdeckten viele 
kleine Lebewesen im Steinackerweiher.  
Der traditionelle Vereins-Träff beim Fahrparcour war ein gemütlicher Anlass. Priska und Hans Lüthi trugen 
mit Speis und Trank viel zur guten Stimmung bei. Herzlichen Dank!
Am traditionellen Weihnachtsmarkt in Wiedlisbach konnten sich die Besucher über den Naturschutzverein 
Wiedlisbach (NSVW) informieren und Wildblumensamen und Vogelfutter kaufen.
Die Hohlenbach-Putzete und das anschl. Zvieri waren die letzten Aktivitäten des Jahres. 

Abschliessend danke ich allen, welche im vergangenen Jahr zum guten Gelingen und zum Wohle des 
Vereins und der Natur beigetragen haben.
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